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enthaltend Werte ^ für den Plenterwald hinzugefügt. Diese zusammen mit einigen
wertvollen Umarbeitungen und Erweiterungen der Tabellen über Eisenbahntarife für
Holz, der Tabellen zur Berechnung des Laufmeterpreises von Stangenholz und der

Taglöhne, sowie der Zusammenstellungen der Ein- und Ausfuhr von Holz und der

wichtigsten Bundesratsbeschlüsse von forstlicher Bedeutung ergänzen den Inhalt des

Büchleins und machen es erst recht zum unentbehrlichen Begleiter des Forstmannes. Lr.

Wotizen.
Waldrodungen.

(Mitteilungen vom schweizerischen Baucrnsekretariat.)

Wir machen die Bauernsame aufmerksam, daß durch Verfügung des

eidgen. Ernährungsamtes das Roden des Waldes im Laufe dieses Winters
außerordentlich erleichtert wird. Bekanntlich haben viele schweizerische

Forstämter den Landwirten in den letzten Jahren erhebliche Schwierig-
leiten gemacht, wenn sie Wald roden wollten. Im Hinblick auf die Ver-
mehrung der Kartoffclproduktion wird nun aber gegenwärtig das Roden
des Waldes, falls auf dem Boden Kartoffeln gebaut werden, gewünscht.
Wir empfehlen deshalb den Landwirten, die günstige Gelegenheit zu be-

nützen und Waldungen, die sich hierfür eignen, nunmehr zu roden. Die
Gesuche sind zunächst an die zuständigen Forstdirektionen zu richten.
Sollte von diesen Stellen aus irgendwelche Schwierigkeiten gemacht werden,
so können die Landwirte sich hierüber beim schweizerischen Ernährungs-
amte in Bern beschweren, welches in Verbindung mit der schweizerischen

Oberforstdirektion für weitgehendes Entgegenkommen sorgen wird.

Ein Kommentar dazu ist hier überflüssig. Wir hoffen aber, daß in
der Tagespresse von berufener Seite aus die gebührende Antwort erteilt
wird.

^

KoLZHcrnöeLsberilHt.
Nachdruck, auch im Auszug, nur mit Bewilligung der Jedatitio» gestattet.

Holzpreise im Januar und Februar 1919.

Ziehendes Kolz.
(Preise per uN Nutzholz; Aufrüstung zu Lastcu des Käufers; Messung unter der Riude.Z

Wallis, Burgergeineiàn im lll. Forstkreis, Siders.
Gcmcin de U nter - Em s. H o f st attw ald. (Fällungs-, Aufrüstungskoste» und

Fuhrlohn Fr. 17) 30 m° Lä., Mittclstamm 1,3 m^, Fr. 47.
G c m e i n d c C h a u d oIi n. P o n t i w ald. (Rüstungskosten und Fuhrlohu Fr. 3V)

120 uch V>o Fi. V-o Lä. 2/.o M., Fr. 28. — Fr au iccwald. (Nüstuugskosten und
Fuhrlohn Fr. 25) 130 m^, ^/-o Fi. °/i» Lä., "/»> Fö-, Fr. 40. — Burgcrgcmeinde
Turtmann. Lärchwald. (Rüstungskosten und Fuhrlohn Fr. 22) 60 Lä., Mittel-
stamm 1,2 ach Fr. 59,60.
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Laubholz, Stämme und Klötze.

(Per M' ; ohne Rinde.)

Thnrgau, Korporationswaldungen im II. Forstkrcis, Romanshorn.

Korporationswald Gütting cn. (Fuhrlohn je nach Stärke des Materials
Fr. 6—10) 32 m' Ei., Mittcndurchmesscr 61 om und mehr, Fr. 187 (Maximalpreis
für In Stücke Fr. 252); 15 in' Ei., Mittendurchmesser 41-66 om, Fr-127 (Max.
Fr. 264); 19 in' Esche, Mittendurchmesser 21—46 om, Fr. 133 (Max. Fr. 264); 4 m'
Ulme, Mittcndurchmesscr 21—46 om, Fr. 87; 4 m' Erlen, Mittendnrchmcsser 21—46 ein,
Fr. 84; 8 m' Kirschbaum, Mittendurchmesser 21—46 em, Fr. 79 (Max. Fr. 129).

Sämtliches Holz stammt von Oberständern aus Mittelwaldschlägen.

Aargau, Gemeindewaldnngen von Rheinfelden.

Ortsbürgergemeinde Rheinfelden. Distrikte Weberholz, Rüche,
Wasser loch und Berg. (Fuhrlohn inkl. Verladen Fr. 12) 41 m' Sageschcn, Mittel-
stamm 6,33 ni', Mittendnrchmcsser 21—36 em, Fr. 186; 17 in' Sageschen, Mittelstamm
6,4 in', Miltcndurchmesscr 21—36 ew, Fr. 185; 56 in' Eschen, Mittelstamm 6,2 in',
Mittendurchmcsscr 13—25 ein, Fr. 99,36.

Wcbcrholz und Rüche. (Fuhrlohn und Verladen Fr. 12) 63 in' Hagebu.,
Mittelstamm 6,4 in', Mittcndurchmcsser 19—49 om, Fr. 125,16 (1918: Fr. 116).

Wasserloch, Stcppbcrg und Berg. (Fuhrlohn Fr. 12) 36 in' Hagebu.,
Mittelstamm 6,31 in', Grenzmittendurchmesser 18—49 em, Fr. 123,86.

1W. Preise der Sageschen um Fr. 16 höher gegenüber dem Vorjahr und für
die übrigen Eschen um Fr. 26—45.

k. Aufgerüstetes Kotz im Walde.

Brennholz.
Tessin, Korporationswaldungen im IV. Forstkreis, Locarno-Vallemaggia.

(Preise per 100

Patriziat Jntragna. Abteilungen 46 und 41. (Aufrüstung und Trans-
port mit Seilriese Fr. 3,56 per g) '/>» Bu. Bi., Fr. 6,86. — Abteilung 13.

(Kosten wie oben Fr. 3,16) Birke, Fr. 1,25.

PatriziatBignasco. Agrone. (Aufrüstung und 1 '/s üin Drahtseiltransport
Fr. 3,36) Bu., Fr. 1,56.

kW. Der ganze Komplex umfaßt rund 36.666 Meterzentner. Die Preise richten
sich mehr und mehr nach den geltenden Brennholzhöchstpreisen.

Kirchgenossenschaft Losone Piano d'Arbigo. (Aufrüstung Fr. 2,

Transport Fr. 1) 16 Kastanien, Gewicht 36 g, Fr. 4,65 per g Holz für Tanninfabrikation.
RL. Die Nachfrage für Niederwaldschläge (Brennholz) läßt etwas nach, wohl

infolge schwer zu erhaltender Ausfuhrbewilligungen aus dem Kanton.

Wallis, Burgergemeindcn im III. Forstkreis, Sidcrs.

Burg erg cmeindc Feschel. Mattentalwald. (Aufrüstung und Fuhrlohn
Fr. 18) 466 Ster Fö., bis 5 om Durchmesser der Brennholzscheiter, Fr- 8.

Inkâlt von jKr. i
cies „Zournsl forestier suisse", reckigiert von Professor R»âoux.

àiiiàs! Sur les âè^âts causes xar Is nsmate àe Nexiesa (Hemàs avietum KtK.i âaus
les forets suisses. — dlos morts: 1 à. (Z. Itoulet. — 1- ?aul Retti, inspecteur forestier. — /Maires
àe la 8ociètè: R-apport annuel pour 1917/18. — Communications: I^e àan^er à'extsnsion àes
àè^âts à'insectes àans les forets àu ?arc National àe l'Ln^aàine. — Un précieux auxiliaire. —
Ldronique forestière. — kibliograpdie. — lVlercurisle liss dois: Vente àes dois àe la Oommune àe
Ldenit. — Veute collective par soumission àu 20 octodre, à ^.arau. — ?rix maxima pour
le commerce interne àes dois en Arurne.


	Holzhandelsbericht

